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Clever bauen
schöner wohnen
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Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne

Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.
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Infoabend Geburtshilfe

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Anmeldung ist erforderlich!
Die Veranstaltung findetentsprechend der 2G+

Regelung statt.

* Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten
kombinierbar, gilt nicht auf Dienstleistungen,

Gutscheine und bereits reduzierte

mit Top-Preis-Aufklebern.
Artikel / Angebote, nicht für Artikel

*auf fast alles

Osterhasen
Prozente

bis 16.04.22
Rodgau

Ludwigstr. 24-26 • 63110 Rodgau-Jghm.
Tel.: 06106 / 28 52 35

In eIgener Sache

In KW 15/22 wird 
aufgrund des 
Feiertages am Freitag 
der anzeigen- und 
redaktionsschluss auf 
Montag, 11. april 2022, 
12 Uhr vorverlegt. Wir 
bitten um Beachtung.

Obertshausen (NZO) Ein 
Ende des Kriegsgeschehens 
in der Ukraine ist derzeit 
leider nicht abzusehen. 
Diplomatische Gespräche 
und Friedensverhandlun-
gen sind ohne Ergebnis 
geblieben. Seit dem ersten 
Tag der Angriffe durch 
Russland auf die Ukrai-
ne flüchten Menschen aus 
dem Land und suchen Si-
cherheit und ein Dach 
über dem Kopf in der Fer-
ne. Über die angrenzen-
den Länder geht dann die 
Reise der schutzsuchenden 
Geflohenen weiter. Waren 
am Anfang noch viele Fra-
gen zur Registrierung und 
Aufnahme von Flüchtlin-
gen in Deutschland offen, 
so gibt es mittlerweile von 
der Politik immer mehr 
Informationen zum kon-
kreten Vorgehen.

Auch in Obertshausen berei-
ten sich Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung seit Kriegsbeginn auf die 
Flüchtlingswelle ukrainischer 
Bürgerinnen und Bürger vor, 
die hier vor Ort untergebracht 
werden. Einige sind bereits di-
rekt bei Familie oder Freunden 
untergekommen, andere wer-
den dann den Weg über eine 
zentrale Aufnahmeeinrichtung 
in den Kreis Offenbach und 
eben auch nach Obertshausen 
kommen.
Nach der Registrierung in ei-
ner Aufnahmestelle werden die 
Flüchtlinge dem Kreis zugewie-
sen, dieser verteilt die Flücht-
linge – momentan vor allem 
Frauen und Kinder sowie ältere 
Menschen – auf die Kreisunter-
künfte in den Kommunen oder 
teilt sie den Kommunen zur 
weiteren Unterbringung zu.
Verantwortliche des Kreises 
Offenbach stehen regelmäßig 
mit den Kommunen im Aus-
tausch. „Bereits Ende des Jahres 
2021 gab es wieder intensivere 
Gespräch zu Flüchtlingssitua-
tion und erforderliche Unter-

bringungsmöglichkeiten nach 
den Vorkommnissen in Afg-
hanistan. Jetzt spitzt sich die 
Situation mit dem Krieg in der 
Ukraine erneut zu“, erklärt Bür-
germeister Manuel Friedrich. 
„Wir haben in Obertshausen 
nach potenziellen Immobilien 
gesucht, die sich für eine Ge-
meinschaftsunterkunft eignen 
könnten. Gemeinsam mit dem 
Kreis Offenbach haben wir die 
Situation in Obertshausen ge-
prüft. Mittlerweile haben wir 
durch den Kreis Offenbach die 
Zusage für eine Kreis-Gemein-
schaftsunterkunft in der Stadt 
erhalten.“ Weitere Informatio-
nen werden in Kürze folgen.
„Wir wollen gut vorbereitet 
sein und prüfen deshalb wirk-
lich in alle Richtungen. Ebenso 
wie der Kreis Offenbach sind 
auch wir mit Hotelbetreibern 
sowie Immobilien- und Woh-
nungsbesitzern in Kontakt ge-
treten“, erklärt der Obertshau-
sener Rathaus-Chef.
Wichtige Ansprechpartner bei 
Fragen rund um die Flücht-
lingssituation vor Ort sind die 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der städtischen Service-
stelle. Sie beantworten Fragen, 
geben Tipps, vermitteln zu den 
richtigen Stellen in Behörden 
oder innerhalb des Netzwerks 
– zum Beispiel zu Hilfsorgani-
sationen oder Ehrenamtlichen.
„Alleine mit der Suche nach 
Wohnraum für Flüchtlinge ist 
es nicht getan. Die Zimmer 
und Wohnungen müssen ent-
sprechend ausgestattet und die 
Flüchtlinge begleitet werden“, 
erklärt Erster Stadtrat und So-
zialdezernent Michael Möser. 
„Wie viele Personen in Oberts-
hausen genau untergebracht 
und versorgt werden müssen, 
ist noch unklar. Aktuell gibt es 
nur Schätzungen dazu und die 
Flüchtlingswelle vor Ort setzt 
hier erst langsam ein.“ Aktu-
ell versuche man, eine Unter-
bringung von Flüchtlingen in 
Sport- und Turnhallen zu ver-
meiden.
„Täglich stehen wir vor neuen 

Herausforderungen, die auf-
grund der Brisanz kurzfristig 
bewältigt werden müssen“, 
erklärt Bürgermeister Manuel 
Friedrich. „Die Stadt hat zu-
dem ein Spendenkonto einge-
richtet. Das Geld dient der Un-
terstützung der Menschen aus 
der Ukraine und wird im Zuge 
der Flüchtlingshilfe eingesetzt. 
Ein erster Schwung an Spenden 
wurde darauf bereits verbucht.“ 
Weitere Spenden können unter 
dem Verwendungszweck „Hil-
fe in Notlagen“ auf das Konto: 
IBAN: DE74 5065 2124 0003 
0161 69 der Stadtkasse Oberts-
hausen bei der Sparkasse Lan-
gen-Seligenstadt eingezahlt 
werden.
Wer noch Unterbringungs-
möglichkeiten hat oder andere 

Hilfsangebote melden möchte, 
kann dies über ein Formular, 
welches unter www.obertshau-
sen.de unter dem Menüpunkt 
„Aktuelles“ und dem Unter-
punkt „Ukraine-Hilfe“ zu fin-
den ist, an die Stadt übermit-
teln. Das Team der städtischen 
Servicestelle ist bei Fragen per 
E-Mail: fluechtlingshilfe@
obertshausen.de oder per Te-
lefon: 06104 7036202 zu errei-
chen.
Die Hilfsbereitschaft in Oberts-
hausen groß: Der Ortsverein 
Hausen des Deutschen Roten 
Kreuz (DRK) sammelt Klei-
dung und auch Spielzeug. Die 
DRK-Kleiderkammer in der 
Dreieichstraße 10 hat montags, 
dienstags und freitags von 15 
bis 17 Uhr geöffnet. Weitere 

Termine sind nach Absprache 
mit dem DRK möglich.
In Kooperation mit der städti-
schen Servicestelle ist zudem 
der DRK-Kreisverband aktiv 
und nimmt derzeit für das Pro-
jekt „Vereint im Verein“ Kon-
takt mit Obertshausener Ver-
einsvertretern auf. 
Mit der längsten Kuchentheke 

Obertshausens setzen sich der 
Familienverein Tausendfüßler 
und Stadtmarketing Oberts-
hausen ein. Zu dieser Aktion 
rufen die beiden Vereine ge-
meinsam mit Bürgermeister 
Manuel Friedrich auf. 
Weitere Informationen zu die-
ser Aktion finden Sie im Innen-
teil.

Kreis bringt erste Geflüchtete in Obertshausen unter
Stadt bereitet sich auf zahlreiche Menschen aus der Ukraine vor

Während die ersten Geflüchteten in Obertshausen untergebracht werden, gehen die Hilfstransporte in die Ukraine weiter. Wie 
wir bereits berichteten, werden bei der Obertshausener Firma CCSP weiterhin Hilfsgüter gesammelt und mit einer ukrainischen  
Spedition in den Westen des Landes transportiert. Auch das Team der Neuen Zeitung Obertshausen war vom Engagement von 
CCSP-Geschäftsführerin Tatjana Peters sofort überzeugt und sammelte im Kollegenkreis Spenden für die Lieferung vergangene 
Woche. Das Bild zeigt das Beladen des LKW am Freitagmorgen, bevor er sich auf den weiten Weg in die Ukraine machte. �
� (Foto: p)
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Hausen (NZO) Ein 33 Jahre alter 
Mann soll am späten Dienstag-
nachmittag (22.) einen regel-
rechten Vandalismus-Streifzug 
durch Hausen unternommen 
und dabei mehrere geparkte 
Fahrzeuge demoliert haben. 
Kurz nachdem ab 17.15 Uhr 
hierzu mehrere Notrufe durch 
Zeugen eingingen, konnte die 
Polizei den polizeibekann-
ten Frankfurter vorläufig fest-
nehmen. Gegen ihn ermit-
teln die Beamten nun wegen 
Verdachts der Sachbeschädi-
gung. Angefangen in der Pfar-
rer-Schwahn-Straße führte ihn 
seine „Tour“ den Standortmel-
dungen zufolge über die Schil-
ler-, die Lauben-, die Arndt- 
und die Freiligrathstraße bis 

zur Brückenstraße, wo ihn die 
Polizei letztlich stoppte. Bis-
lang konnten die Ordnungs-
hüter zehn ramponierte Autos 
feststellen, bei denen der Ver-
dächtige größtenteils entweder 
die Spiegel abgetreten oder die 
Antenne beschädigt hatte. Sei-
ne Zerstörungswut soll er auch 
an einem Hoftor und einem 
Werbebanner ausgelassen ha-
ben, die ebenfalls in Mitleiden-
schaft gezogen wurden. Der 
Gesamtschaden wird auf etwa 
3.000 Euro beziffert. 
Weitere Geschädigte sowie 
Zeugen, die den Mann bei der 
Tatausführung beobachtet ha-
ben, werden gebeten, sich bei 
der Polizei in Heusenstamm zu 
melden (Tel. 061/ 6908-0).

Festnahme nach Vandalismus:                              
Mehrere Autos beschädigt 

Obertshausen (NZO) Die Regi-
onale Ermittlungsgruppe Ost 
ermittelt derzeit wegen Sach-
beschädigung und sucht zwei 
etwa 20 Jahre alte Männer, die 
am Dienstagabend (22.), gegen 
20 Uhr, in der Waldstraße 24 
einen geparkten Smart beschä-
digten. 
Nach Angaben eines Anwoh-
ners hatte das Duo zunächst 
versucht, Zigaretten aus einem 
Automaten zu ziehen, was je-
doch offenbar misslang. An-
schließend sei einer der beiden 

an den Smart gegangen und 
habe die Scheibe der Fahrertür 
eingetreten (Sachschaden etwa 
500 Euro). Anschließend ent-
fernten sich die Unbekannten 
in westliche Richtung und bo-
gen anschließend nach links in 
die Schulstraße ab.
Einer von ihnen trug eine 
dunkle Kappe und sie führten 
ein Fahrrad mit. Hinweise zu 
den zwei Personen bitte an die 
Polizeistation Heusenstamm 
unter der Rufnummer 
06104/6908-0.

Zeugen gesucht: Wer kennt 
die Fahrzeug-Treter? 

Obertshausen (NZO) Tau-
sendfüßler e.V. bietet wieder 
Hatha-Yoga für die Zeit der 
Schwangerschaft an. Schon zu 
Beginn der Schwangerschaft 
und auch noch in den letzten 
Schwangerschaftswochen hilft 
Yoga durch sanfte Dehnungen 
und stärkende Übungen die tief-
greifenden Veränderungen zu 
bewältigen. Körper- und Atem-
übungen geben wertvolle Unter-
stützung bei Schwangerschafts-
beschwerden und erleichtern 
die Geburt. Das Erlernen von 
Entspannungstechniken stärkt 
die Seele. 

Als Präventionsmaßnahme ist 
dieser Kurs bei vielen Kranken-
kassen anerkannt. Der Kurs 
startet am 21. April (8 Termine). 
Die Kurstreffen finden voraus-
sichtlich im Familienzentrum 
Obertshausen, Vogelsbergstraße 
8 in Obertshausen statt, immer 
donnerstags von 18 bis 19 Uhr 
und werden von der Yogalehre-
rin Monika Karg geleitet. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung ausschließlich per 
Mail an: verwaltung@tausend-
fuessler-obertshausen.de. Bitte 
Telefonnummer angeben, damit 
zurückgerufen werden kann.

Hatha-Yoga für Schwangere startet 
wieder bei den Tausendfüßlern 

Obertshausen (NZO) Treff-
punkt für Eltern und Kinder 
sind der Offene Treff und das 
Baby-Cafe bei dem Familien-
verein „Tausendfüßler e.V.“, im 
Familienzentrum, Vogelsbergs-
traße 8 in Obertshausen. Der 
Offene Eltern-Kind-Treff für 
Kinder ab 0 bis 4 Jahren findet 
jeden zweiten sowie jeden vier-
ten Dienstag von 15.30 bis 17 
Uhr statt.
Der Babytreff findet wöchent-
lich statt, immer Donnerstag 
von 10 bis 11.30 Uhr und ist 
geeignet für Babys im ersten 

Lebensjahr und für werdende 
Eltern. 
Jeder, der unter dem Motto 
„Gemeinsam sein“ eine schö-
ne Zeit verbringen will, ist so-
mit nach erfolgter Anmeldung 
und mit einem tagesaktuellen 
Schnelltest vom Testzentrum 
herzlich willkommen. Ein Un-
kostenbeitrag wird eingesam-
melt. Weitere Informationen 
gibt es auf der Vereinshome-
page unter www.tausendfuess-
ler-obertshausen.de oder per 
E-Mail an verwaltung@tau-
sendfuessler-obertshausen.de. 

Eltern-Kind-Treff                            
bei den Tausendfüßlern 

Obertshausen (NZO) Am ver-
gangenen Samstag waren 
rund 30 ehrenamtliche Müll-
sammlerinnen und -sammler 
von einfachBÜCKEN rund die 
Waldkirche unterwegs. Die 
Gruppe „einfachBÜCKEN“ ist 
eine private Initiative unter 
dem Schirm der NaturFreunde 
Obertshausen, die sich zum 
Ziel gesetzt hat, die Umwelt 
und unsere Stadt von wildem 
Müll zu befreien. Am Samstag-
vormittag dabei waren auch 
eine Vielzahl von Vertreterin-
nen und Vertreter der Evange-
lischen Kirchengemeinde, die 
bereits mehrfach gemeinsame 
Aktionen zusammen mit der 
Initiative umgesetzt haben. 
Am Sonntag waren nochmals 

zwei Gruppen in Obertshau-
sen unterwegs. Eine Kleingrup-
pe war im Bereich des neuen 

Friedhofs Im Birkengrund und 
an der Autobahn 3 unterwegs. 
Eine weitere Gruppe um Bür-

germeister Manuel Friedrich 
war im Bereich der Burg im 
Hain unterwegs.  Auch die 
Kleinsten haben angepackt. 
Das Ergebnis in diesem Bereich 
waren leider eine Vielzahl an 
(Alkoholika-)Flaschen, Kippen, 
Glasscherben und Kronkorken.
Die nächste Sammelaktion fin-
det unter dem Motto „Freun-
de helfen Freunde“ am Sams-
tag, 2. April,  von 10 bis 12 
Uhr gemeinsam von Rodgau 
(Nachhaltig in Rodgau), He-
suenstamm (Die Naturengel) 
und Obertshausen (einfachBÜ-
CKEN) statt. Treffpunkt ist um 
kurz vor 10 Uhr am Tannen-
mühlkreisel (Hauptstraße 301, 
Rodgau), an der ehemaligen 
Gaststätte „Zur Kreuzung“.

Frühjahrsputz einfachBÜCKEN                                    
in Obertshausen 

Müllsammelaktionen bei bestem Frühlingswetter

Das Ergebnis im Bereich der Burg im Hain waren leider eine 
Vielzahl an (Alkoholika-)Flaschen, Kippen, Glasscherben und 
Kronkorken. 

Die fleißigen Sammler waren an zwei Tagen unterwegs.�  (Fotos: Stadt Obertshausen)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Einen 
Scheck über 500 Euro überreich-
ten Corina Retzbach (r.) und 
Katy Walther (Mitte) an Rainer 
Faust (l.), Dienststellenleiter und 
Kreisbeauftragter der Malteser 

in Stadt und Kreis Offenbach. 
Damit reichten sie eine Spende 
der Hessischen Staatskanzlei 
direkt an die Hilfsorganisati-
on weiter, die sich neben so-
zialen Hilfeleistungen speziell 

auch um die Betreuung von 
Geflüchteten in Obertshausen 
und dem gesamten Kreisgebiet 
kümmert. „Obertshausen hat in 
den vergangenen Wochen vie-
le Geflüchtete aus der Ukraine 

aufgenommen, die u.a. von den 
Maltesern betreut werden. Die-
ses Engagement wollen wir mit 
unserer Spende unterstützen“, 
erklärt Katy Walther.  �
� (Foto: Verein)

„Obertshausen hilft“ spendet an Malteser
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1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94; Anwendungsbeobachtung ohne Randomisierung und Verblindung. 2) Die Standard-Tagestherapiedosis bei Harpagophytum Procumbens-Monopräparaten in Deutschland beträgt bisher 960 mg - 94% der in Deutschland verkauften Packungen entsprachen dieser Tagesdosis (Quelle: Insight Health, 2019). Die Tagestherapiedosis von Gelencium Extract beträgt demgegenüber
2.400 mg. 3) Vlachojannis. Phytother. Res. 2008; 22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien. 4) Absatz nach Packungen, Harpagophytum Procumbens-Monopräparate (Tabletten), Quelle: Insight Health, Jan.- Dez. 2021 5) Energie: Vitamin B12 und Vitamin C tragen zu einem normalen Energiestoffwechsel bei. Psyche: Vitamin B12 und Vitamin C tragen zur normalen psychischen Funktion bei.
Nervensystem: Vitamin B12 und Vitamin C tragen zu einer normalen Funktion des Nervensystems bei.
Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH •
Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.

Gesundheit

Der Cannabis-Boom in
Deutschland hält an –
nicht zuletzt durch die

Legalisierungspläne der neuen
Ampel-Regierung. Die Wissen-
schaft sieht großes Potenzial und
erforscht ständig neue mögliche
Einsatzgebiete. Vor allem im Be-
reich von Psyche, Unruhe und
Schmerzforschung wird stetig
von neuen Erkenntnissen berich-
tet. Jetzt ist es Wissenschaftlern
erstmals gelungen, das wertvolle
Öl aus den Samen der begehrten
Cannabispflanze Cannabis sativa
inKapselformaufzubereiten (Apo-
theke, Gelencium Cannabis Plus
Kapseln,Nahrungsergänzungsmit-
tel). Die neue Qualitäts-Cannabis
Kapsel ist komplett rauschfrei
ohne Risiko einer Abhängigkeit.
Darüberhinaus enthält dieKapsel

essenzielle Vitamine und trägt
so beispielsweise zur Funktion
von Psyche, Nervensystem
und Energiestoffwechsel bei.5

Cannabis-Verarbeitung und
Qualitätsprüfung erfolgen aus-
schließlich in Deutschland.

Gelencium Cannabis Plus
Kapseln sind ab sofort in allen
Apotheken erhältlich.

einer vielbeachteten klinischen
tudie fanden Wissenschaftler
eraus, dass chronische Ge-
chmerzen bei Behandlung mit
m hochkonzentrierten Arznei-
um 60% gemindert wurden.1

des untersuchtenWirkstoffs ist
ochkonzentrierter Extrakt der
nnten Arthrose-Arzneipflanze
agophytum procumbens. Dieser
geschützterHPG2400-Extrakt®

zneimittelGelenciumEXTRACT
ltenundhochdosiert aufbereitet
theke, rezeptfrei). Im Vergleich
n meisten bisherigen Therapien
esdosis: 960 mg) beträgt die
ufgenommene Wirkstoffdosis
bei Gelencium EXTRACT
2.400 mg.2 Hiervon pro-
fitieren insbesondere
Arthrose-Betroffene, die
meist eine besonders
nebenwirkungsarme3

Langzeittherapie suchen.
Denn eine Dauerthe-
rapie mit chemischen

Schmerzmitteln ist auf-
grund des beträchtlichen

Nebenwirkungsprofils (u.a.

zentriertes Arthrose-Arzneimittel überzeugt
lenkschmerz-Patientenmit einer klinischen Studie.1
r den enthaltenen Pflanzenstoff wissen sollten.

Magengeschwüre, Bluthochdruck)
in der Regel ausgeschlossen. Harpa-
gophytum-Arzneimittel hingegen
sind sehr gut verträglich – mehr als
97% aller Anwender haben keinerlei
Nebenwirkungen.3 Zudem sind kei-
ne Wechselwirkungen mit anderen
Arzneimittelnbekannt.KeinWunder,
dass Gelencium EXTRACT bereits
Deutschlandsmeistverkauftepflanz-
liche Tablette bei Arthrose ist.4

Fazit: Mit Gelencium EXTRACT
können Sie Gelenkschmerzen
wirksam lindern.1 Fragen Sie in
Ihrer Apotheke nach Gelencium
EXTRACT.

udie: 60% weniger
enkschmerzen1

Cannabis-Kapsel
neu aus der Apotheke

Für die Apotheke

GelenciumEXTRACT
(Arzneimittel)
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756
2x150 Tabletten: PZN 17532250
www.gelencium.de

Für die Apotheke

GelenciumCannabis Plus Kapseln
(Nahrungsergänzungsmittel)
30 Kapseln: PZN 17839899
www.gelencium-cannabis.de
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Die Vorteile des hochdosierten
HPG2400-Extraktes® liegen auf der
Hand: Die Kombination aus starker
Schmerzlinderung1 bei sehr guter
Verträglichkeit2 ist für Betroffenemit
akuten als auch chronischenGelenk-
schmerzen gleichermaßen ein Segen.
Die Wirksamkeit wurde klinisch be-
stätigt.1 Der potente Extrakt ist unter
demNamenGelencium EXTRACT in
praktischer Tablettenform in allen
Apotheken erhältlich.

Starke Schmerzlinderung1

Arthrose Entspannung & Ner en5

abis Kapsel

nnung & Nerven5

B e r l i n /O b e r t s h a u s e n 
(NZO) Das Aktionsbünd-
nis „Für die Würde un-
serer Städte“ hat Vertre-
terinnen und Vertreter 
von Bundesregierung und 
Bundestag in Berlin ge-
troffen. Das Aktionsbünd-
nis erhielt wichtige Zusa-
gen – und musste dennoch 
daran erinnern, wie sehr 
die Probleme in den Städ-
ten und Kreisen drängen.

Der Staatssekretär im Bundes-
finanzministerium, Werner 
Gatzer, hat eine wichtige Bot-
schaft für 8,5 Millionen Men-
schen in Deutschland. Er sagte 
ihnen zu, dass eine Altschul-
denlösung des Bundes ein 
Thema mit hohem Stellenwert 
im Finanzministerium sei und 
dass der Bund bereit sei, seinen 
Beitrag zu leisten. „Sie haben 
uns auf Ihrer Seite“, erklärte 
er in Berlin beim Besuch des 
bundesweiten Aktionsbünd-
nisses „Für die Würde unserer 
Städte“, in dem auch Oberts-
hausen Mitglied ist. Gatzer 
erhöhte damit den Druck auf 
die Länder, in denen es noch 
keine Altschuldenlösung gibt. 
Das Saarland, Hessen, Meck-
lenburg-Vorpommern, Nie-
dersachsen und Brandenburg 
haben ein Teil des Altschul-
denproblems ihrer Kommunen 
gelöst. Rheinland-Pfalz hat ei-
nen solchen Schritt angekün-
digt, in Nordrhein-Westfalen 
gibt es bisher keine Lösung.
40 Vertreterinnen und Vertre-

ter von „Für die Würde unserer 
Städte“ waren im Bundeskanz-
leramt, im Finanzministerium 
und im Bundestag zu Gast. 
In allen Gesprächen verdeut-
lichten sie, wie dringend die 
ungerechte Finanzverteilung 
behoben werden muss und 
dass dies trotz der aktuellen 
Krisen nicht warten könne. 
Die Kommunen sind die Mög-
lichmacher im Staat. Die be-
sonderen Herausforderungen 
der vergangenen Jahre – die 
Aufnahme von Flüchtlingen 
aus der Ukraine und 2015/16, 
die Bewältigung der Coro-
na-Pandemie – wurden alle auf 
kommunaler Ebene gelöst. Die 
Städte und Kreise gingen dabei 
immer in Vorleistung und das, 
obwohl sie stark unter den Fol-
gen der ungerechten Finanz-
verteilung leiden.
Burkhard Mast-Weisz, Ober-
bürgermeister von Remscheid 
und einer der Sprecher des 
Aktionsbündnisses, fasste die 
Lage der betroffenen Kommu-
nen so zusammen: „Es ist nicht 
eine Minute vor zwölf. Zwölf 
Uhr ist durch. Wir haben kei-
ne Zeit zu warten. Wenn die 
EZB die Zinsen anhebt, wer-
den wir als Kommunen nicht 
mehr handlungsfähig sein.“ 
Die volkswirtschaftlichen Ver-
werfungen in Folge des Uk-
raine-Kriegs werden die kom-
munalen Haushalte ebenfalls 
erheblich beeinträchtigen, bei-
spielsweise durch Steuerausfäl-
le. Inflation und Kostensteige-
rungen, insbesondere bei den 

Investitionen, werden durch 
die Kriegsfolgen verstärkt und 
belasten die Kommunen noch 
weiter.
Diese akuten Gefahren sind 
umso bedauerlicher, als die fi-
nanzschwachen Kommunen 
auf einem guten Weg waren. 
Sie hatten erhebliche Sparan-
strengungen unternommen 
und dadurch Schulden abge-
baut. Seit dem Höchststand der 
Liquiditätskredite im Jahr 2015 
(50,4 Milliarden Euro) ist deren 

Stand bis zum 31. Dezember 
2020 um mehr als 15 Milliar-
den Euro gesunken. Deshalb 
formulierten die Betroffenen 
in Berlin jetzt eine klare Forde-
rung: „In der Altschuldenfra-
ge brauchen wir den Bund als 
Partner, der nicht nur seine Be-
reitschaft signalisiert, sondern 
der mit einem Angebot auf die 
Länder zugeht. Das heißt, wir 
brauchen jetzt einen Plan, wie 
die Altschuldenlösung in die-
ser Legislaturperiode gelingt.“

Obertshausens Bürgermeister 
Manuel Friedrich überreichte 
zusammen mit den Mitgliedern 
den Vertreterinnen und Vertre-
tern aus Bundesregierung und 
Bundestag ein Positionspapier 
mit drei Kernforderungen. „Die 
erste Forderung ist der vollstän-
dige Abbau der Altschulden aus 
Liquiditätskredite, die zweite 
ein fairer Ausgleich der Kosten, 
die auf kommunaler Ebene ent-
stehen, weil Bund und Länder 
die Städte und Kreise zu zahl-

reichen Aufgaben verpflichten, 
beispielsweise bei der Kinder-
betreuung“ sagt Friedrich. „Die 
dritte und letzte Forderung 
ist für eine neue Förderpoli-
tik für kommunale Investitio-
nen zu sorgen, die dazu führt, 
dass nicht nur wohlhabende 
Kommunen eine Förderung 
wahrnehmen, sondern insbe-
sondere die finanzschwachen 
Kommunen dadurch voran-
kommen – zum Beispiel bei den 
Zukunftsthemen Klimaschutz, 
Digitalisierung und Bildung“, 
erklärt der Rathaus-Chef.
Weitere Informationen:
Die Städte und Kreise Im Ak-
tionsbündnis „Für die Würde 
unserer Städte“ haben sich 66 
Kommunen aus acht Bundes-
ländern zusammengeschlossen. 
Obertshausen ist neben Offen-
bach, Mörfelden-Walldorf und 
Ginsheim-Gustavsburg eine 
von vier hessischen Mitglieds-
kommunen. In den Städten 
und Kreisen leben mehr als 8,5 
Millionen Menschen – und da-
mit mehr als zehn Prozent aller 
Deutschen. Die Kommunen 
waren besonders vom Struktur-
wandel betroffen, deshalb ha-
ben sie geringe Einnahmen aus 
Steuern und hohe Ausgaben, 
insbesondere im Sozialbereich. 
Infolgedessen sind die Kom-
munen besonders benachteiligt 
durch die beschriebene Finanz-
verteilung und waren in beson-
derem Maße gezwungen, Schul-
den zu machen, um die ihnen 
auferlegten Aufgaben erfüllen 
zu können.

Mit Vertretern von Bundesregierung                               
und Bundestag im Gespräch

Bürgermeister Manuel Friedrich mit Aktionsbündnis „Für die Würde unserer Städte“ zu Besuch in Berlin

Gemeinsam mit dem Aktionsbündnis war Bürgermeister Manuel Friedrich in Berlin vor Ort, 
um die Kernforderungen des Positionspapiers darzulegen. Hier ist der Obertshausener Rat-
haus-Chef vor dem Bundeskanzleramt zu sehen. � (Foto: Stadt Obertshausen)
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Langen (RZ) Mit einem äußerst 
kompetenten Team steht die 
Abteilung Geburtshilfe  in der 
Asklepios Klinik Langen rund 
um die Uhr den Müttern und 
Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
besteht aus Fach-Ärzt*innen 
und Hebammen, die über eine 
jahrelange Erfahrungen auf 

dem Gebiet der Geburtshilfe 
verfügen. Bei einem Infoabend 
am 6. April  um 18 Uhr in der 
Asklepios Klinik Langen kön-
nen sich werdende Mütter und 
Väter ausführlich von den
Expert*innen informieren 
lassen. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter Tel.: 06103 
91261507 oder gyn.langen@
asklepios.com.

Infoabend zur Geburt
Geburtshilfe der Asklepios Klinik Langen    

bestens aufgestellt

Chefarzt Dr. Krapfl� (Foto: Asklepios)

Geburtstagskinder
01.04. Rodica-Doris Hermann-Ostrowski, � 70 Jahre
02.04. Rudi Knapp, � 75 Jahre
02.04. Gjuro Grivic, � 75 Jahre
02.04. Lutz Reum,�  70 Jahre
03.04. Anwar Sader, � 80 Jahre
03.04. Christa Raudszus, � 75 Jahre
03.04. Zis Adina, � 75 Jahre
03.04. Sybille Barz, � 70 Jahre
03.04. Ursula Reinkensmeier, � 70 Jahre
04.04. Fidel Helmer, � 75 Jahre
05.04. Gretel Hofmaier, � 95 Jahre
06.04. Zdenka Ribic, � 70 Jahre
06.04. Franz Kral, � 70 Jahre
07.04. Andres Jaen Perez, � 75 Jahre
07.04. Hermann Simon, � 70 Jahre
07.04. Astrid Müller, � 70 Jahre
Goldene Hochzeit
06.04. Irene und Christoph Schulowski

01.04. Apotheke im Bismarckhof
	 Waldstr. 43-45, Offenbach, Tel. 069/150499950
02.04. Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel. 06104/924717
03.04. Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel. 06104/2255
04.04. Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709
05.04. Ketteler Apotheke
	 Bischof-Ketteler-Str. 48, Mühlheim, Tel. 06108/66418
06.04.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524
07.04. Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21C, Obertshausen, Tel. 06104/42755

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Der Fa-
milienverein Tausendfüßler, 
Stadtmarketing Obertshausen 
und Bürgermeister Manuel 
Friedrich rufen zur längsten 
Kuchentheke Obertshausens 
direkt vor dem Familienzen-
trum in der Vogelsbergstraße 
auf. 
Am Samstag, den 2. April, von 
13 bis 17 Uhr wird direkt auf 
dem Vorplatz Kuchen für die 
geflüchteten Personen aus der 
Ukraine, die hier in Oberts-
hausen angekommen sind, 
verkauft. Der Erlös wird im An-
schluss auf das städtische Spen-
denkonto überwiesen. Die Ku-
chen werden ab 12 Uhr von den 
Mitgliedern der Tausendfüßler 
angenommen. Weitere Vereine 
können sich mit Mithilfe beim 
Verkauf oder Kuchenbacken an 
der Aktion beteiligen. Interes-
sierte wenden sich bitte hierfür 
per E-Mail an: info@tausendfu-
essler-obertshausen.de.  Es wird 
darum gebeten, eigene Tupper-
ware oder Teller mitzubringen, 
um Müll zu vermeiden.

In den Räumlichkeiten des Fa-
milienzentrums findet am be-
sagten Samstag von 14 bis 17 
Ihr das Repair Café des Stadt-
marketing Obertshausen statt. 

Dort treffen sich Reparaturhel-
fende und Hilfebedürftige und 
bringen Staubsauger und an-
dere Elektrogeräte wieder zum 
Laufen. 

Auch Fahrräder und ganz viele 
andere Dinge werden zur Repa-
ratur gebracht. Mehr Informa-
tionen unter www.63179.info/
repaircafe.

Längste Kuchentheke Obertshausens
Spendenaktion für die Ukraine

Hausen (NZO) Auf 1.300 Euro 
wird der Schaden geschätzt, 
den ein unbekannter Fahr-
zeugführer zwischen Diens-
tagabend (22.) und Mitt-
wochnachmittag (23.) an 
einem in der Georg-Kerschen-
steiner-Straße geparkten grau-
en BMW verursacht hat. 
Die Fahrerin hatte den BMW 
am Dienstagabend, gegen 
21.45 Uhr, an der Ecke Im Ha-

senwinkel abgestellt. Am Mitt-
wochnachmittag, gegen 17 
Uhr, stellte sie den Schäden am 
Außenspiegel und an der Fah-
rertür fest. Ersten Erkenntnis-
sen zufolge, handelt es sich bei 
dem verursachenden Fahrzeug 
um ein motorisiertes Zweirad. 
Zeugen, melden sich bitte un-
ter der Rufnummer 06104 
/6908-0 bei der Polizeistation 
Heusenstamm.

Unfallflucht: Polizei sucht Zeugen

Kreis Offenbach (NZO) Die 
Hessische Landesregierung 
hat notwendige Anpassungen 
der Corona- Regeln beschlos-
sen. Ab dem Wochenende 
ermöglicht das Bundesinfek-
tionsschutzgesetz nur noch 
so genannte Basisschutzmaß-
nahmen. Für die meisten 
Übergangsregeln, die seit dem 
19. März in Hessen gelten, 
gibt es dann keine Rechts-
grundlage mehr. Sie laufen 
entsprechend in weiten Teilen 
aus. „Die Pandemie ist noch 
nicht vorbei. Das Coronavi-
rus wird uns auch noch weiter 
beschäftigen. Umso wichtiger 
ist es, dass nun jeder und jede 
Einzelne darauf achtet, unnö-
tige Infektionsrisiken zu ver-
meiden und sich selbst und 
andere bestmöglich zu schüt-
zen. Die neuen Regeln be-
deuten mehr Freiheiten, aber 
somit auch mehr Eigenverant-
wortung in der Hand unserer 
Bürgerinnen und Bürger“, er-
klärte Ministerpräsident Vol-
ker Bouffier.
Die Basisschutzmaßnahmen 
sehen Maskenpflicht und Test-
vorgaben nur noch in eng be-
grenzten Bereichen vor. „Die 
Schutzmaßnahmen, die das 
Bundesgesetz noch ermög-
licht, nutzen wir bestmöglich 
aus. Masken sind und bleiben 
das beste Mittel, um die Zahl 

der Neuinfektionen zu verrin-
gern: Vor allem in Innenräu-
men ist es weiter sinnvoll, bei 
Begegnungen Maske zu tragen 
und sich vorher zu testen. Das 
gilt ganz besonders, wenn 
man ältere oder vorerkrankte 
Personen trifft, die bei einer 
Infektion mit einem schwe-
ren Verlauf rechnen müssen“, 
so Klose. Auch das regelmäßi-
ge Lüften von Innenräumen 
bleibe eine einfache und ef-
fektive Maßnahme, um die 
Ansteckungsgefahr zu ver-
ringern. Die im Bundesgesetz 
beschriebenen Hotspot-Rege-
lungen sind nach Auffassung 
der Landesregierung derzeit 

nicht umsetzbar. „Die Vorga-
ben sind so hoch beziehungs-
weise diffus, dass sie faktisch 
ins Leere laufen. Eine rechtssi-
chere Regelung ist nicht mög-
lich. Wir beobachten deshalb 
intensiv den weiteren Verlauf 
der Pandemie, um soweit 
möglich und notwendig wei-
tere Regelungen zu treffen“, so 
der Ministerpräsident und der 
Gesundheitsminister.

Folgendes gilt in Hessen 
u.a. ab dem 2. April
Maskenpflicht: in Arztpraxen 
und Krankenhäusern (nicht 
für stationäre Krankenhauspa-
tienten), in Alten- und Pflege-

heimen, bei Pflege- und Ret-
tungsdiensten, in Bussen und 
Bahnen (ÖPNV und Fernver-
kehr), in Sammelunterkünften 
wie bspw. Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften.
Testpflichten: für Arbeitgeber, 
Beschäftigte und Besucher in 
Krankenhäusern, Alten- und 
Pflegeheimen sowie Samme-
lunterkünften. Ausnahmen 
durch Einrichtungsleitung 
für Geimpfte, Genesene sowie 
aus sozialethischen Gründen 
möglich. In Schulen werden 
Lehrerinnen und Lehrer so-
wie Schülerinnen und Schüler 
weiterhin dreimal wöchent-
lich getestet.

„Die neuen Regeln bedeuten                                 
mehr Eigenverantwortung“

Hessische Landesregierung passt Corona-Regeln an

Obertshausen (yfi) Seit Feb-
ruar dieses Jahres wartet der 
Labrador-Terrier-Mischlung in 
Obertshausen darauf, fest in 
einer neuen Familie aufgenom-
men zu werden. 
Er ist im Februar 2015 geboren 
und für sein Alter sehr aktiv: 
Er ist bewegungsfreudig und 
liebt lange Spaziergänge. Mit 
Neugierde trifft er auf andere 
Hunde und verträgt sich auch 

mit Katzen sehr gut. Der Mi-
schlingsrüde ist stubenrein 
und geht ordentlich an der Lei-
ne spazieren. Auch das Trep-
penlaufen war für ihn schnell 
erlernt. Bip ist sehr menschen-
bezogen und liebesbedürftig. 
Er genießt Streicheleinheiten 
und kann sich gut in Familien 
mit Kindern einfügen. Auch 
bei Paaren oder Einzelperso-
nen mit viel Ansprache würde 

er sich wohl fühlen.
Wer Bip eine Chance geben 
möchte, meldet sich bei Ver-
mittlerin Sandra Kunkel un-
ter sandra@lesikamail.de und 
kann nach einer Selbstvorstel-
lung einen Besuchstermin bei 
der Pflegestelle vereinbaren.
Weitere Informationen zu Bip 
und der Lesika Hundehilfe gibt 
es unter lesika-hundehilfe.de
� (Foto: yfi)

Noch lange kein „altes Eisen“
Mischlingsrüde „Bip“ sucht ein neues Zuhause
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Verlage
Zustellorganisationen
Agenturen

www.egro-mediengruppe.de

Aufgaben
• Selbstständige Organisation und Bearbeitung der Aufgaben im Sekretariat,
einschließlich Bearbeitung der internen und externen Korrespondenz

• Terminplanung und -überwachung sowie Reiseplanung und -abrechnung
• Erstellung und Aufbereitung von Reportings
• Erteilen von Auskünften
• Ausführen von Assistenz- und Verwaltungsaufgaben (z.B. Zusammenstellung
von Statistiken, Koordination mit Fremdfirmen, Organisation des Fuhrparks,
Büromaterial)

• Vorbereitung von Besprechungen
• Überwachung des Kostenstellen-Budgets
• Bearbeitung von Sonderaufgaben

Anforderungen
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
(i.d.R. als Kauffrau/-mann für Bürokommunikation)

• Sehr gute PC-Kenntnisse (MS-Office)
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
• Sicheres Auftreten sowie sehr hohe Kunden- und Dienstleistungsorientierung
• Hohe Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
• Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Strukturierte Arbeitsweise

Wir bieten:
• Einen modernen und entsprechend der Anforderungen flexibel gestalteten
Arbeitsplatz und ein hilfsbereites und kompetentes Team

• einen sicheren, unbefristeten Arbeitsvertrag
• Flache Hierarchien
• Solide Einarbeitung
• Eigenverantwortliches Arbeiten

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte per eMail an: anita.schaar@egro-direktwerbung.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Egro-Direktwerbung GmbH · Bieberer Straße 137 · 63179 Obertshausen · Telefon 06104-497036

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sekretär/in (m/w/d)

Unser Standort ist in Obertshausen.

Die EGRO-Mediengruppe hat mit ihren 16 Unternehmen ein gemeinsames Ziel:
Menschen zu erreichen. Sechs Zeitungsverlage, sechs Zustellorganisationen und
vier Spezial-Agenturen, mit über 250Mitarbeitern in den Bereichen Beratung,
Verwaltung und Redaktion sowie knapp 10.000Mitarbeiterinnen undMitarbeitern
in der Logistik, arbeiten daran, Wachstum für ihre Kunden zu generieren.
Seien Sie dabei!

Eines darf an Ostern – außer
Schokoladeneiern – nicht fehlen: ein
leckeres Essen, das allen schmeckt.
Hier das Richtige für Jung wie Alt
zu finden ist eine echte
Herausforderung. Soll
es ein traditionelles Ge-
richt sein? Oder lieber
etwas aus der moder-
nen Küche?
Ein Tipp: Viele Rezept-

klassiker lassen sich mit
Meerrettich neu inter-
pretieren. Wie wäre es
mit einem Kasseler Filet
mit Meerrettichsauce oder
einer raffinierten Rote-Bete-Schaum-
suppe mit Sahne-Meerrettich?
Den passenden Meerrettich, egal

ob cremiger Sahne-Meerrettich,
klassischer Tafel-Meerrettich oder
naturscharfer Meerrettich, gibt es
vom Traditionsunternehmen KOCH’S.

Sogar einen laktosefreien Creme-
Meerrettich auf Basis einer pflanz-
lichen Haferquelle bietet das
KOCH’S-Sortiment seit Neuestem

an. Das Familienunternehmen
beschäftigt sich seit über 100
Jahren mit der schonenden
Verarbeitung der scharfen
Knolle und geht gleichzeitig mit
der Zeit, denn bei den neuen
Rezepturen rückt die natürliche
Wurzelwürze noch mehr in
den Vordergrund.

Kochenmit der scharfen Knolle
Mit KOCH‘S Meerrettich wird Ostern ein

kulinarisches Highlight für jeden Geschmack

Auf den Meerrettich-Geschmack
gekommen? Beim KOCH’S Ge-
winnspiel gibt es zehn Genusspa-
kete inklusive Le Creuset® Bräter
aus Gusseisen zu gewinnen. Hier
kommt die Gewinnspiel-Web-
seite: www.kochs-meerrettich.de/
gewinnspiel.

ANZEIGE

Verlage
Zustellorganisationen
Agenturen

Wir erreichen Menschen.

Ihr Profil:
• Idealerweise kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung im
Vertriebsinnendienst oder Büromanagement

• Schnelle Auffassungsgabe
• Freude am Umgang mit Kunden und Kollegen
• Organisationstalent
• Ausgeprägte Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Flexibilität
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Unser Angebot:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Zukunftsorientierte Unternehmensstruktur mit sehr guten
Entfaltungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Eigenständiges Arbeiten in einem hochmotivierten und
dynamischen kleinen Team

• Sonstige freiwillige Arbeitgeberleistungen

Interesse? Nicht warten – jetzt bewerben! Wir freuen uns auf Sie.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte ausschließlich per Mail an:
regina.kasten@rheinmainverlag.de

Für unser familiäres Team suchen wir für unseren Standort in
Obertshausen ab sofort zur Festanstellung eine

Büroassistenz (m/w/d)

im Rhein Main Verlag

Mit 12 eigenenWochenzeitungen und einer wöchentlichen Auflage von über
806.000 Exemplaren ist der Rhein Main Verlag eines der führendenMedienhäuser
der Region. Ob Beilagen, Anzeigen, Sonderwerbeformen, die eigene Firmenzeitung,
Print oder Digital… bei uns sind die Kunden immer an der richtigen Adresse!
Über 25 Jahre Erfahrung in der Zeitungsbranche, kreative und zuverlässige
Mitarbeiter, unser eigenes Zustellunternehmenmit fast 60-jähriger Marktpräsenz
und gewachsenen Zustellstrukturen, garantieren einen optimalenWerbeerfolg!

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Personalabteilung
Siemensstraße 4, 63839 Kleinwallstadt
Telefon: 06022-66300

Zur Verstärkung unseres Teams in Rödermark suchen wir:

Sachbearbeiter Vertriebsinnendienst
für Fenster und Türen in Vollzeit oder Teilzeit (m/w/d)

TOP
STELLE

Wir bieten:
 Unbefristetes Angestelltenverhältnis mit

langfristiger Perspektive

 Moderner und sicherer Arbeitsplatz in einem
Familienunternehmen

 Flexible Arbeitszeiten

 Intensive Einarbeitung auch für Branchenfremde

 Attraktive Vergütung plus Zusatzleistungen

Dein Profil:
 Berufserfahrung im kaufmännischen Innendienst

und im Verkauf

 Erfahrung in der Fensterbranche
wünschenswert, aber keine
Voraussetzung

Deine Aufgaben:
 Angebotsbearbeitung

 Kundenbetreuung und Beratung

 Unterstützung des
Verkaufs-Außendienstes

Dein Einsatzort:
 Langfristig in Rödermark/Ober-Roden

 Einarbeitung in Kleinwallstadt

Jetzt bewerben!
Per Mail: bewerbung@loewe-fenster.de

Weitere Infos:
www.loewe-fenster.de/karriere

Besuche uns auf Facebook

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Stellenanzeigen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Die Volks-
hochschule (vhs) der Stadt 
Obertshausen bietet ab Don-
nerstag, 7. April, von 20 bis 21 
Uhr den Kurs „Yoga – fließen 
und genießen“ an. 
Dieser Kurs ist für Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, 
die bereits erste Erfahrungen 
im Yoga gesammelt und etwas 
Übung beim Praktizieren von 
Sonnengrüßen haben. Das flie-
ßende Yoga bietet Atemübun-
gen sowie fließende mit der 
Atmung synchronisierte Bewe-
gungsabläufe. Zum Abschluss 
der Stunde gibt es eine Medita-
tion- und Entspannungsphase. 
Die Gebühr beträgt für zwölf 
Termine 45 Euro. Treffpunkt 
ist der Gymnastikraum in der 
Sporthalle Badstraße. Fragen 
– auch zur Anmeldung - be-
antwortet das Team der Volks-
hochschule unter Tel. 7034114 
oder gerne auch per E-Mail: 
vhs@obertshausen.de.

Vhs bietet 
„Yoga - fließen 
und genießen“
Kursstart am 7. April

Region (NZO) Der Früh-
ling ist angebrochen und 
damit für diese Winterpe-
riode der Rückschnitt von 
Bäumen und Sträuchern 
weitgehend abgeschlossen. 
Hierbei fallen große Men-
gen an pflanzlichen Abfäl-
len an.
Abfälle müssen gemäß Kreis-
laufwirtschaftsgesetz grund-
sätzlich verwertet werden. Dies 
gilt auch für pflanzliche Abfälle 
wie Grün- und Astschnitt. Die 
Verwertung von Gartenabfäl-
len kann durch Kompostierung 
geschehen, entweder im eige-
nen Garten oder – bei größeren 
Mengen – in einer Kompostie-
rungsanlage. Auch eine Verar-
beitung zu Holzhackschnitzeln 
zwecks Energiegewinnung ist 

durch Abgabe in einer dafür 
zugelassenen Recyclinganlage 
möglich.
Ein einfaches Verbrennen auf 
dem eigenen Grundstück ist 
nur unter bestimmten Voraus-
setzungen zulässig. Hierbei 
sind insbesondere die Vorga-
ben der „Verordnung über die 
Beseitigung von pflanzlichen 
Abfällen außerhalb von Ab-
fallbeseitigungsanlagen“ (Pfl-
AbfV) vom 17. März 1975 ein-
zuhalten (siehe Link). Dazu 
zählen z. B. Mindestabstände 
zu Gebäuden, Verkehrswegen 
und Grundstücksgrenzen so-
wie die Begrenzung auf be-
stimmte Tageszeiten und Wit-
terungsbedingungen. Auch 
dürfen keine anderweitigen 
Abfälle mitverbrannt werden. 

Hervorzuheben ist die Anzei-
gepflicht bei der Ortspolizei-
behörde mindestens zwei Tage 
vor der vorgesehenen Verbren-
nung. Wer die geltenden Vorga-
ben nicht einhält, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit und kann 
entsprechend belangt werden.
Städte und Gemeinden kön-
nen ergänzende oder konkre-
tisierende Regelungen erlassen. 
Bitte informieren Sie sich daher 
bei den für Sie zuständigen ört-
lichen Stellen.
Bitte achten Sie auch darauf, 
dass in bereits länger auf-
geschichteten Gehölz- und 
Strauchschnitthaufen Tiere 
Unterschlupf gefunden haben 
könnten. Hier wäre es zu deren 
Schutz gegebenenfalls sinnvoll, 
die Haufen vor der Verbren-
nung umzusetzen.
Weitere Hinweise für Bürgerin-
nen und Bürger zum Thema 
„Garten- und Pflanzenabfall“ 
gibt es auf der Website des Re-
gierungspräsidiums (https:\\
rp-darmstadt.hessen.de) unter 
dem Stichwort ‚Garten- und 
Pflanzenabfall‘.

Enge rechtliche Grenzen bei der Ver-
brennung von pflanzlichen Abfällen 

Wir sind telefonisch für Sie da und beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an unter 0 61 06 / 2 69 97 - 0
Verschiedene Vorlagen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/familienanzeigen
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 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Kath. Pfarramt Herz 
Jesu

Freitag, 1. April
15.00 Uhr: Kreuzwegandacht 
der Kinder in Herz Jesu
19.00 Uhr: Amt Herz-Jesu Kir-
che
Samstag, 2. April
16.00 Uhr: Beichte in St. Tho-
mas Morus
17.00 Uhr: Vorabendmesse, St. 
Thomas Morus Kirche
Sonntag, 3. April
9.30 Uhr: Hochamt, Kirche 
Herz Jesu
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht 
der Kinder in Herz Jesu
19.00 Uhr: Abendmesse, Kirche 
Sankt Thomas Morus
Montag, 4. April
19.00 Uhr: Amt, Kirche Herz 
Jesu
Dienstag, 5. April
9.00 Uhr: Amt, Kirche Sankt 
Thomas Morus
Freitag, 8.April
9.00 Uhr: Amt, Herz-Jesu Kir-
che
19.00 Uhr: Jugendkreuzweg in 
St. Thomas Morus
Samstag, 9. April
15.00 Uhr: Beichte in St. Tho-
mas Morus
17.00 Uhr: Vorabendmesse, St. 
Thomas Morus Kirche
Sonntag, 10. April
Palmsonntag
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu mit Palmweihe vor der 
Kita, Kirche Herz Jesu
11.00 Uhr: Hochamt in St.Tho-
mas Morus mit Palmweihe vor 
der Kita, Kirche Sankt Thomas 
Morus
18.00 Bußandacht in Herz Jesu
19.00 Uhr: Abendmesse, Kirche 
Sankt Thomas Morus
Montag, 11. April
19.00 Uhr: Amt, Kirche Herz 
Jesu
Dienstag, 12. April
9.00 Uhr: Amt, Kirche Sankt 
Thomas Morus

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Donnerstag, 31. März
19.30 Uhr: Stille - Meditation, 
Kirche St. Pius
Freitag, 1. April
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Samstag, 2. April
14.00 Uhr: Taufe, Kirche St. Jo-
sef
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Sonntag, 3. April
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
18.00 Uhr: Fastenandacht, Kir-
che St. Josef
Dienstag, 5. April
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
19.30 Uhr: GeH-Spräche, Kir-
che St. Pius
19.30 Uhr: Wort des Lebens, 
Pfarrer-Schwahn-Haus
Mittwoch, 6. April
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
für die Anliegen der Zeit und 
die Verstorbenen der vergan-
genen Woche, Kirche St. Josef 
Hausen
Donnerstag, 7. April
19.30 Uhr: Stille Meditation, 
Kirche St. Pius
Freitag, 8. April
19.00 Uhr: Bußgottesdienst, 
Kirche St. Pius
Samstag, 9. April
18.00 Uhr: Eucharistiefeier zu 
Palmsonntag mit Segnung der 

Palmzweige, Kirche St. Pius
Sonntag, 10. April
Palmsonntag
10.00 Uhr: Eucharistiefeier zu 
Palmsonntag mit Segnung der 
Palmzweige, Kirche St. Pius
18.00 Uhr: Passionsandacht, 
Kirche St. Pius

Waldkirche Oberts-
hausen 

Sonntag, 3. April
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche
Schulamith (Tochter von Jo-
hannes Gerloff) und Boas Bay-
er werden an diesem Sonntag 
im Gottesdienst zu Gast sein.
15.00 Uhr: Vortrag Boas und 
Schulamith Bayer „Mit Jesus 
durchs Israelische Militär!? - 
warum ich da noch glaube!“ 
Veranstaltungsort: Schönborn-

straße 42, Obertshausen
Mittwoch, 6. April
16.00 Uhr: Passionsandacht in 
der Waldkirche mit Orgelmu-
sik. 
Sonntag, 10. April
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche
Mahnwache am Bürger-
haus
Jeden Freitag um 19.30 Uhr  
treffen sich Bürgerinnen und 
Bürger vor dem Bürgerhaus in 
Hausen zu einer Mahnwache. 
Die christlichen Gemeinden in 
Obertshausen beteiligen sich 
daran mit einem geistlichen 
Wort und musikalischen Bei-
trägen.
Theaterstück „Im Nebel so 
nah“
Das Theaterstück „Im Nebel so 
nah“ von Ewald Landgraf und 
seiner Crew, das eigentlich im 
Januar stattfinden sollte, wird 
nun endlich am Mittwoch, 6. 
April, um 19.30 Uhr in unserer 
Kirche aufgeführt!
Es gilt 3G. Der Eintritt ist frei, 

um eine Spende wird gebeten.
Besinnung und Stille zum 
Karsamstag
Ein Angebot den Karsamstag, 
16. April (8.30 bis 9.15 Uhr),  
in der Ruhe der Kirche zu be-
ginnen, über einen Text nach-
zudenken und mit Fragen und 
Besinnung in den Karsamstag 
zu starten. Bitte bring einen 
Stift und Papier mit. Es gelten 
die allgemein gültigen Corona-
regeln zu diesem Zeitpunkt.
Informationen aus dem 
Missionsteam
Jakob Wiebe, ehemaliger Mit-
arbeiter der KEB (Kinder Evan-
gelisations Bewegung) und zu-
ständig für Osteuropa beendete 
seinen Dienst bei der KEB Ende 
Februar. Das Missionsteam und 
der Kirchenvorstand haben 
beschlossen die finanzielle Un-
terstützung Ende Februar 2022 
zu beenden und somit die Un-
terstützung für Familie Wiebe 
generell zu beenden.
Wir verabschieden Jakob Wie-
be am 15. Mai im Gottesdienst 

aus dieser langjährigen Arbeit 
und der Unterstützung der 
evangelischen Kirchengemein-
de Obertshausen. Jakob Wiebe 
hat im März eine neue Tätigkeit 
beim Männergebetsbund be-
gonnen. Wer im Newsletterver-
teiler ist, erhält auch weiterhin 
Neuigkeiten von ihm. Falls ihr 
Fragen habt, wendet euch ger-
ne an die Mitglieder des Missi-
onsteams: Katja, Karin, Babara 
und Peter sowie Roland.
Besuch aus Israel 
Am 3. April dürfen wir Schul-
amith und Boas Bayer bei uns 
in der Waldkirche begrüßen. 
Schulamith, die Tochter von 
Johannes Gerloff, der unsere 
Gemeinde bereits besucht hat 

und ihr Ehemann Boas haben 
in Deutschland studiert und 
werden wieder nach Israel zu-
rückkehren.
Sie werden um 15 Uhr einen 
interessanten Vortrag zum 
Thema „Mit Jesus durchs Israe-
lische Militär!? - warum ich da 
noch glaube!“ halten.

Änderung der Besucher-
zahl im Gottesdienst
Künftig können sich 100 
Personen über https://wald-
kircheobertshausen.church-
events.de/ anmelden.
Bitte achtet von Euch aus aber 
weiter darauf, dass der Abstand 
zu anderen Gottesdienstbesu-
chern eingehalten wird.

Wir sind telefonisch für Sie da und beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an unter 0 61 06 / 2 69 97 - 0
Verschiedene Vorlagen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/familienanzeigen
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Widerrufsbelehrung: Folgende Widerrufsbelehrung richtet sich ausschließlich an Verbraucher im Sinne von § 13 BGB, d.h. an natürliche Personen, die den Vertrag zu einem Zweck abschließen, der weder ihrer gewerblichen
noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann.Widerrufsrecht: Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt
vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, der Rhein Main
Verlags GmbH, Löwengasse 12, 63263 Neu-Isenburg, info@heimat-zeitungen.de, mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen,
informieren. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. Folgen desWiderrufs: Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen,
haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns an-
gebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist.
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen
wegen dieser Rückzahlung Entgelt berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben,
je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns
zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Wir tragen die Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust
der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. Datenschutzhinweis:
Wir versichern gemäß den gültigen Datenschutzrichtlinien, Ihre Daten nicht an Dritte zu Zwecken der Werbung etc. weiterzugeben. Sie willigen mit ihrer Unterschrift ein, dass die Rhein Main Verlags GmbH, Löwengasse
12, 63263 Neu-Isenburg Ihre personenbezogenen Daten zur Abwicklung und Zustellung des Abonnements speichert und verarbeitet. Ihre Daten werden nicht an Dritte zu Werbezwecken oder ähnlichem weitergegeben.
Weitere Informationen und unsere Datenschutzerklärung finden Sie auf www.rheinmainverlag.de unter Datenschutz.

Ich möchte eine Rechnung.Ich erteile für das Abonnement einen jederzeit widerrufbaren Bankeinzugsauftrag

Mit meiner Unterschrift bestätige ich meine obige Bestellung sowie die Kenntnisnahme der Widerrufsbelehrung und Datenschutzerklärung.

Ort/Datum&Unterschrift:

Vorname, Name:

Anschrift:

Kreditinstitut:

PLZ, Ort:

IBAN BIC:

Telefon:

E-Mail:

Datum/Unterschrift

Mitmeiner Unterschrift willige ich ein, dass Sie meine angegebenen Kontakte, E-Mail und Adressdaten speichern und nutzen, ummich hin und wieder
über Produkte, Leistungen und Angebote der Rhein Main Verlags GmbH zu informieren. Ich habe zur Kenntnis genommen, dass diese Einwilligung frei-
willig ist und dass ich diese Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen formlos gegenüber der Rhein Main Verlags GmbH, Löwengasse 12, 63263
Neu-Isenburg widerrufen kann.

20€ fürmeinen Verein

BITTE IHRENABOANTRAGAUSSCHNEIDENUNDPERPOSTANFOLGENDEADRESSE: RheinMain VerlagsGmbH, Löwengasse 12, 63263Neu-Isenburg

Ja, ich möchte die NEUE ZEITUNG OBERTSHAUSEN abonnieren und meinen Verein unterstützen!

Die 20,- € soll folgender Verein in Obertshausen erhalten:

Ja, ich möchte die NEUE ZEITUNG OBERTSHAUSEN abonnieren und einen 10,- € Gutschein von EDEKA Deckenbach erhalten.

ODER (nur eine Antwort-Auswahl möglich)

Das Abonnement soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt beginnen. Zum Jahrespreis von 36,- €. Weniger Monate werden anteilig 1 x im Jahr abgerechnet. Das
Abonnement ist jeweils zum Jahresende kündbar, frühestens aber zum 31.12.2022.
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20,- €
für die Vereinskasse

&
Nr . 12/2021 · 1. Jahrgang · Donnerstag, 2. Dezember 2021

Unabhängige Wochenzeitung und Nachrichten aus und für Obertshausen

H.Honig I Heusenstammer Str. 363179 Obertshausen

Für mehr Zeit & Diskretion –––Termine nach Vereinbarunnng!Tel. 0 6104 9 53131 oderwww.goldhaus.n t

ANKAUF VON:
� Schmuck

� Gold
� Uhren

� Silber
� Münzen

� Antiquitäten

Obertshausen (NZO) Die Co-rona-Zahlen eilen nach oben.Die Ständige Impfkommission(STIKO) empfiehlt Impfungenund Booster. Die neuen hessi-schen Verordnungen erhöhendie Nachfragen nach Testange-boten. Auch die Testcenter-Be-treiber, Apotheker und Ärztein Obertshausen bereiten sichderzeit mit Hochdruck aufden steigenden Bedarf vor. Soplanen beispielsweise Testcen-ter-Betreiber einige Zeltlösun-gen auf Container-Lösungenumzustellen, um auch in derkalten Jahreszeit zuverlässig ih-ren Dienst anbieten zu können.Daher wechselt das Testcenteran der Badstraße ab dem 28.

November auf die gegenüber-liegende Straßenseite in einenRaum der Vereinsgaststätte vonKickers Obertshausen in dieBadstraße 13.
Die derzeitigen Testangebo-te, die der StadtverwaltungObertshausen bekannt sind,können abgerufen werden un-ter https://www.obertshausen.de/de/aktuelles-1/kostenlo-se-corona-schnelltests. Dazusind aktuell noch zwei weitereTeststationen - am Bahnhofund an der Robert-Stolz-Straße– in Planung beziehungsweisebefinden sich wieder im Auf-bau.

Neben dem Testangebot wird esauch ein erweitertes und kurz-

fristig vorhandenes Impfange-bot, organisiert von ortsansässi-genÄrzten, geben. So gibt es vonder Praxis Rahman & Detho inder Alexanderstraße 52 das An-gebot, sich derzeit freitags (Mo-derna und BioNTech) zwischen14.30 und 18.30 Uhr, samstagsund sonntags zwischen 9 und19 Uhr nach Terminvereinba-rung (Tel. 94690) impfen oder„boostern“ zu lassen. Da dieseKapazitäten nicht ausreichen,wurde in Zusammenarbeit mitder Stadt Obertshausen einKontakt zum Besitzer eines leer-stehenden Gebäudes vermittelt.Bis spätestens Anfang Dezem-ber wird es dort ein erweitertesTest- und Impfangebot geben.

Auch spezielle „Impftage“ und„Impfnächte“ sind vorgesehen.Auch das Team um Dr. Mehr-an Baghi von MVZ-SINA stehtfür Impfungen bereit. In derPraxis in der Otto-Wels-Straße5 wird mittwochs zwischen 12und 14 Uhr sowie donnerstagszwischen 16 und 18 Uhr nachTerminvereinbarung geimpft.Außerdem bietet die Praxis amSamstag, 27. November, von9 bis 13 Uhr Booster-Impfun-gen mit dem Moderna- undBioNTech-Impfstoff an. EineImpfung ist nur nach Ter-min möglich (Telefon: 0610471800). Eine weitere Impfakti-on ist dort für den 4. Dezembervorgesehen.

Größeres Angebot für mehrNachfrage in ObertshausenErweitere Impf- und Testangebote in Vorbereitung

Obertshausen (NZO)SchwerenHerzensmussderVereinsring Obertshausenauch in diesem Jahr seinen12. Weihnachtsmarkt ab-sagen.
Nachdem der Vorstand beiGesprächen mit dem Kreis,der Stadt, der evangelischenKirchengemeinde und denVereinen mögliche Konzeptefür einen Weihnachtsmarktunter Corona-Bedingungenmit den nötigen Hygiene- undAbstandsregeln erstellen undvorstellen konnte, wurde dieVeranstaltung aus aktuellemAnlass nun vom Vorstand ab-gesagt. Gründe dafür warendie steigenden Inzidenzzahlen,Unsicherheit bei den Standbe-treibern und fehlende Helferbei den Vereinen, anfallendeMehrkosten für die Durchfüh-rung sowie die Verantwortungbei der Einhaltung der Hygie-nekonzepte. Demnach warensich die meisten Vertreter derVereine und des Kunstgewerbeseinig, aufgrund der aktuellenEntwicklung den Weihnachts-

markt leider wieder abzusagen.Der Vorstand des Vereinsringshat durch seine Bemühungenund seine Anstrengung nochbis zur letzten Minute gehofftund auf eine Möglichkeit ge-wartet, um den Weihnachts-markt stattfinden lassen zu

können. Der Vereinsring be-dankt sich beim Kreis, bei derStadt, der Kirche, den Vereinenund dem Kunstgewerbe, dieihn bis zum Schluss unterstütztund diese schwere Entschei-dung leichter gemacht haben.„Wir waren bis zuletzt über-

zeugt es zu schaffen, aber durchdie sich verschlechternde Coro-na-Situation und die evtl. neu-en Verordnungen vom KreisOffenbach und vom Land Hes-sen konnten wir die Durchfüh-rung des Weihnachtsmarktesnicht mehr verantworten. Das

haben wir auch offen und ehr-lich allen Standbetreiber mitge-teilt, was fairerweise von allenakzeptiert wurde. Wir bedau-ern es sehr und hoffen auf dasnächste Jahr, alle guten Dingesind drei“, so Luis Galvez, Vor-sitzender des Vereinsrings.

„Wir waren bis zuletzt überzeugt,es zu schaffen“
Weihnachtsmarkt in Obertshausen wird abgesagt

Ein Bild aus fröhlichen Zeiten.

(Foto: privat)

Dietzenbach (RZ) Die ProArbeit – Kreis Offenbach– (AöR) bietet allen Perso-nen ab zwölf Jahren eineCorona-Schutzimpfungan.
Am Freitag, 10. Dezember,von 11 bis 0 Uhr im erstenStock des Jobcenters in derAlbert-Einstein-Straße 30 in

mit dem zwei Impfungen füreinen vollständigen Impf-schutz notwendig sind, alsauch für Erwachsene derImpfstoff von Johnson &Johnson, mit dem eine Imp-fung für einen vollständigenImpfschutz ausreicht, zur Ver-fügung. An diesem Termin,der für die gesamte Bevöl-

Drittimpfungen, die mindes-tens sechs Monate nach derZweitimpfung erfolgen kön-nen, angeboten.
Mitzubringen sind ein Aus-weisdokument sowie – fallsvorhanden – die Krankenver-sicherungskarte und der Impf-pass. Kinder und Jugendlichebenötigen zusätzlich die An-

oder die Zustimmung der El-tern auf dem Anamnese- undEinwilligungsbogen. Diesesollten idealerweise bereitsausgefüllt mitgebracht wer-den. So können Wartezeitenvermieden werden.
Weitere Informationen undauch die Aufklärungsbögender jeweiligen Impfstoffe sind

Impfen bis MitternachtImpfaktion am 10. Dezember von 11 bis 0 Uhr im Dietzenbacher Jobcenter

Klinik für Gefäß- undendovaskuläre Chirurgie

„Gefäßerkrankungenkönnen schwer-
wiegende Folgen
hervorrufen.
Daher ist die früh-zeitige Behandlungunser Ziel.“

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Unsere Behandlungsschwerpunkten Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagadern Durchblutungsstörungen wieSchaufensterkrankheit & Diabetisches Fußsyndromn Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüren Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n Kontrastmittelfreies Vorgehen
n Stoßwellentherapie
n Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern
Indikationsambulanz
Chefarzt Prof. Dr. Dr. med. K. DonasTerminvereinbarung unter: 06103 / 912 13 09www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Rhein Main Verlags GmbH · Löwengasse 12 · 63263 Neu-Isenburg · info@heimat-zeitungen.de · Tel. 06102 -8688212
Büro: Bieberer Straße 137, 63179 Obertshausen

Sie wollen Ihre
Vereinskasse aufbessern?

So einfach gehts – Empfehlen Sie uns!
Für jeden neuen Abonnenten erhält der werbende Verein

eine Prämie von 20,- € für die Vereinskasse.

� Einfach Auftragsformular ausfüllen, Vereinsstempel drauf und per Post an

Rhein Main Verlags GmbH, Löwengasse 12,
63263 Neu-Isenburg senden.

VEREINE WERBEN LESER
Neue Zeitung Obertshausen –

Das Abo mit Heimat-DNA und Vereinsgeist

� Von Obertshausen für Obertshausen

� Vereinsnachrichten

� Lokaljournalismus

� Kultur und Veranstaltungen
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